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Vorwort

Die Kapitalbeschaffung von Unternehmen hat sich durch digitale disruptive 
Geschäftsmodelle (sog. FinTechs) in jüngerer Zeit deutlich verändert. Das klas-
sische Bankdarlehen ist mittlerweile nicht mehr zwingend die erste und einzige 
Wahl für Startup- und Wachstumsunternehmen. Trotz erst kurzer Lebensdauer 
hat Crowdinvesting inzwischen eine gesamtwirtschaftlich bedeutende Rolle für 
die Finanzierung von Unternehmen eingenommen. Daher überrascht es nicht, 
dass das zunächst unregulierte Phänomen Crowdinvesting im Laufe meiner Aus-
einandersetzung mit der Materie einen rechtlichen Rahmen erhalten hat. Inzwi-
schen kündigen sich weitere Änderungen des Rechtsrahmens für Crowdinvesting 
an: einerseits steht eine Anpassung der nationalen Vorschriften unmittelbar bevor 
und andererseits sollen eigene europäische Regelungen eingeführt werden.

Die vorliegende Arbeit wurde im Wintersemester 2018/2019 von der Juristi-
schen Fakultät der Universität Potsdam als Dissertation angenommen und im 
Juni 2019 mit dem Wolf-Rüdiger-Bub-Preis ausgezeichnet. Gesetzgebungsver-
fahren, Literatur und Rechtsprechung konnten bis November 2019 berücksichtigt 
werden.

Mein besonderer Dank gilt meinem Doktorvater, Herrn Prof. Dr. Andreas 
Musil, der die Arbeit betreut hat. In meinen beinahe sechs Jahren an seinem 
Lehrstuhl für Öffentliches Recht, insb. Verwaltungs- und Steuerrecht, hat er 
meine eigene wissenschaftliche Betätigung auf vielfältige Weise gefördert. Dar-
über hinaus bin ich Herrn Prof. Dr. Lutz Lammers sehr dankbar für die zügige 
Anfertigung des Zweitgutachtens und seine stets aufmunternden Worte.

Der Konrad-Adenauer-Stiftung danke ich für die Aufnahme in die Promo-
tionsförderung. Neben der finanziellen Unterstützung waren es v.a. die ideelle 
Förderung sowie der stetige Austausch mit anderen Stipendiaten, die mir einen 
Blick über den Tellerrand gewährt haben und zum guten Gelingen der Arbeit 
beitragen konnten.

Meine Zeit am Lehrstuhl, während der die Arbeit entstanden ist, werde ich 
in ausgesprochen guter Erinnerung halten. Für die kollegiale Atmosphäre und 
den gegenseitigen Beistand bedanke ich mich bei meinen Kollegen. Namentlich 
erwähnt sei an dieser Stelle Herr Florian Hischer, der stets mit offenen Ohren 
und klugen Worten seinen Anteil am guten Gelingen der Arbeit hatte. Außer-
dem danke ich Frau Lisa Wulbusch und Herrn Timo Kahe für ihr fachliches und 
orthografisches Feedback.

Abschließend möchte ich mich bei meiner Familie bedanken, die mir mit 
stetigem Beistand und unbändiger Unterstützung ermöglicht hat, diesen Weg 
zu gehen.

Berlin, im November 2019� Jan Schulz

Vorwort
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